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Wir starteten im Januar mit 8 Gästen, verteilt auf drei Tage und einer Auslastung von 87,5 %. 
Doch schon nach dem 12. März war Schluss und die 7 Gäste mussten zuhause bleiben. 

Das hatte traurige Auswirkungen auf unsere Gäste. Bis zur Wiedereröffnung starben drei un-
serer lieben Gäste und drei mussten zur Betreuung in ein Heim. 

In engem Kontakt mit dem Gesundheitsamt Schaffhausen und den Unterlagen des BAG er-
stellte ich ein Schutz- und ein Hygienekonzept sowie auf Wunsch der Leitung der Spitex für 
Stadt und Land je einen Tagesablauf für die Pflegefachfrauen und die freiwilligen Mitarbei-
ter*innen. 

Nach längerer Pause konnte die Tagesstätte Sunnegg am 22. September 2020 ihren Betrieb 
wieder aufnehmen. Vorgängig waren alle Räume zu reinigen und zu desinfizieren. Auch 
musste eine Abwaschmaschine beschafft und installiert werden. Die Maschine wurde uns 
grosszügig vom Margrit Storrer gespendet. Die aufwändige Installation ging zu Lasten des 
Vereins. 

Im September und Oktober wurde die Tagesstätte am Dienstag von Esther Studer geleitet.  

Im Einklang mit den Verantwortlichen der Spitex für Stadt und Land und im Einverständnis der 
Angehörigen der Gäste verlegten wir den Öffnungstag auf Donnerstag mit Rita Roost.  

Nach dem ersten Donnerstag musste die Sunnegg für zwei weitere Wochen geschlossen 
werden, weil die Betreuerinnen des einen Gastes sich mit dem Covid-19-Virus angesteckt 
hatten und dieser Gast in Quarantäne bleiben musste. Zum Glück wurde der Gast von den 
Betreuerinnen nicht angesteckt. Rita Roost musste sich aber unverzüglich testen lassen. 

Am 26. November konnte die Tagesstätte ihren Betrieb wieder aufnehmen. 

Seit September 2020 habe wir zwei Gäste zu betreuen. Dies ist die minimale Gästezahl, um 
den Betrieb zu führen. Da die Gäste sehr arbeitsintensiv sind, müssen sie mit dem reduzierten 
Personal eins zu eins betreut werden. Die Schutz- und Hygienemassnahmen werden von den 
freiwilligen Mitarbeitenden respektiert und gut eingehalten. Dank der tatkräftigen Mithilfe von 
Martha Knecht vor und nach dem Betriebstag läuft der Betrieb ohne Probleme. Die veränderte 
Situation für die Küche wird ebenfalls gut gemeistert. Dank einem Gutschein über Fr. 1'000.-, 
gestiftet von Rainer Stamm, können die Köchinnen und Köche ihren Einkauf bei COOP tätigen 
und vereinfachen damit das Abrechnen.  

Infolge der Pandemie haben sich verschiede Freiwillige nicht mehr zu Einsätzen in der Sun-
negg gemeldet. Trotzdem konnten immer alle Termine besetzt werden - auch bei Ausfällen. 

Andrea Schalch vom Verein Netzwerk freiwillige Begleitung wurde gebeten, weitere Freiwillige 
für Betreuung und Küche zu suchen.  

 

Robert Spichiger 

Geschäftsführer 


